
 

Herzlich willkommen zum 

 Gottesdienst 
der Lutherischen Freikirche Wangen i.A.  

 

am Altjahresabend 

 

 

 

 

 

Barmherzig und gnädig ist der Herr,  

geduldig und von großer Güte. 
Psalm 103,8 

  



Eingangslied: „Der du die Zeit in Händen hast“  (LG 65, 1-4)  

1. Der du die Zeit in Händen hast, / Herr, nimm auch dieses Jahres Last / und 

wandle sie in Segen. / Nun von dir selbst in Jesus Christ / die Mitte fest 

gewiesen ist, / führ uns dem Ziel entgegen. 

2. Da alles, was der Mensch beginnt, / vor seinen Augen noch zerrinnt, / sei du 

selbst der Vollender. / Die Jahre, die du uns geschenkt, / wenn deine Güte uns 

nicht lenkt, / veralten wie Gewänder. 

3. Wer ist hier, der vor dir besteht? / Der Mensch, sein Tag, sein Werk vergeht: / 

Nur du allein wirst bleiben. / Nur Gottes Jahr währt für und für, / drum kehre 

jeden Tag zu dir, / weil wir im Winde treiben. 

4. Der Mensch ahnt nichts von seiner Frist. / Du aber bleibest, der du bist, / in 

Jahren ohne Ende. / Wir fahren hin durch deinen Zorn, / und doch strömt 

deiner Gnade Born / in unsre leeren Hände. 
 

Eingangspsalm: (LG 509) 

I:  Der Herr behüte deinen Ausgang und / Ein- \ gang  

II:  von nun an / bis \ in / E- \ wigkeit!  

I: Ich hebe meine Augen auf zu den / Ber- \ gen,  

II:  von / wel- \ chen mir / Hil- \ fe kommt.  

I:  Meine Hilfe kommt vom / Her- \ ren,  

II:  der Himmel und / Er- \ de ge- / macht \ hat.  

I:  Der Herr behüte dich vor allem / Ü- \ bel,  

II:  er behüte / dei- \ ne / See- \ le.  

I:  Der Herr behüte deinen Ausgang und / Ein- \ gang  

II:  von nun an / bis \ in / E- \ wigkeit.  
 

L:  Ehre sei dem Vater und dem Sohn, 

G:  und dem Heiligen Geist. 

L:  Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar, 

G:  und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarme dich! 

L:  Christe eleison G:  Christus, erbarme dich! 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarm dich über uns! 
 

L:  Ehre sei Gott in der Höhe. 

G:  Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade,  

darum, dass nun und nimmer mehr uns rühren kann kein Schade.  

Ein Wohlgefalln Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass,  

all Streit hat nun ein Ende. (LG 247,1) 
 



L: Der Herr sei mit euch. 

G: Und mit deinem Geist. 

L: Lasst uns beten. 
 

Sammlungsgebet  
 

Erste Lesung: Römer 8,31-39 
 nach der Lesung antwortet die Gemeinde: 

G:  Halleluja, Halleluja. 
 

Gemeindelied: „Der du die Zeit in Händen hast“  (LG 65, 5+6) 

5. Und diese Gaben, Herr, allein / lass Wert und Maß der Tage sein, / die wir in 

Schuld verbringen. / Nach ihnen sei die Zeit gezählt; / was wir versäumt, was 

wir verfehlt, / darf nicht mehr vor dich dringen. 

6. Der du allein der Ewge heißt / und Anfang, Ziel und Mitte weißt / im Fluge 

unsrer Zeiten: / Bleib du uns gnädig zugewandt / und führe uns an deiner 

Hand, / damit wir sicher schreiten. 
 

Zweite Lesung: Lukas 12,35-40 
 nach der Ankündigung antwortet die Gemeinde: 

G: Ehre sei dir Herre!  
 nach Verlesung des Textes folgt: 

L:  Gelobt seist du, Herr Jesus! 

G:  Lob sei dir, o Christus!  
 

Apostolisches Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und 

der Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, empfangen 

vom Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius 

Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben; niedergefahren zur Hölle, am 

dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel, er sitzt 

zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen zu richten 

die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige christliche Kirche: die Gemeinde 

der Heiligen; Vergebung der Sünden, Auferstehung des Leibes und das ewige 

Leben. Amen. 
 

Gemeindelied: „Meine Zeit steht in deinen Händen“  (LG 69) 

Ref.:  Meine Zeit steht in deinen Händen. Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in 

dir. Du gibst Geborgenheit, du kannst alles wendet. Gib mir ein festes 

Herz, mach es fest in dir. 



1. Sorgen quälen und werden mir zu groß. / Mutlos frag ich: Was wird morgen 

sein? / Doch du liebst mich, du lässt mich nicht los. / Vater, du wirst bei mir 

sein. 

2. Hast und Eile, Zeitnot und Betrieb / nehmen mich gefangen, jagen mich. / 

Herr, ich rufe: „Komm und mach mich frei! / Führe du mich Schritt für 

Schritt.“ 

3. Es gibt Tage, die bleiben ohne Sinn. / Hilflos seh ich, wie die Zeit verrinnt. / 

Stunden, Tage, Jahre gehen hin, / und ich frag, wo sie geblieben sind. 
 

Predigt zu Psalm 90,1-17: „Kommt wieder, Menschenkinder!“  
 

Predigtlied: „Das Jahr geht still zu Ende“  (LG 63, 1-4)  

1. Das Jahr geht still zu Ende, / nun sei auch still, mein Herz. / In Gottes treue 

Hände / leg ich nun Freud und Schmerz / und was dies Jahr umschlossen, / 

was Gott der Herr nur weiß, / die Tränen, die geflossen, / die Wunden 

brennend heiß. 

2. Warum es so viel Leiden, / so kurzes Glück nur gibt? / Warum denn immer 

scheiden, / wo wir so sehr geliebt? / So manches Aug gebrochen / und mancher 

Mund nun stumm, / der erst noch hold gesprochen. / Du armes Herz, warum? 

3. Dass nicht vergessen werde, / was man so gern vergisst: / dass diese arme Erde 

/ nicht unsre Heimat ist. / Es hat der Herr uns allen, / die wir auf ihn getauft, / 

in Zions goldnen Hallen / ein Heimatrecht erkauft. 

4. Hier gehen wir und streuen / die Tränensaat ins Feld, / dort werden wir uns 

freuen / im selgen Himmelszelt. / Wir sehnen uns nach Frieden / im ewgen 

Vaterhaus / und wissens: die geschieden, / die ruhen dort schon aus. 
 

Fürbittengebet und Vaterunser 
 

Segen 

L: Geht hin im Frieden des Herrn. 

G: Gott sei ewiglich Dank. 

L: spricht den Aaronitischen Segen 

G:  Amen, Amen, Amen. 
 

Schlusslied: „Das Jahr geht still zu Ende“  (LG 63, 5+6) 

5. O das ist sichres Gehen / durch diese Erdenzeit: / nur immer vorwärts sehen / 

mit selger Freudigkeit. / Wird uns durch Grabeshügel / der klare Blick verbaut, 

/ Herr, gib der Seele Flügel, / dass sie hinüberschaut.  



6. Hilf du uns durch die Zeiten / und mache fest das Herz, / geh selber uns zur 

Seiten / und führ uns heimatwärts. / Und ist es uns hienieden / so öde, so 

allein, / o lass in deinem Frieden / uns hier schon selig sein. 

 

Termine: 
Mo. 1.01. 10.00 h Gottesdienst, Wangen 

Sa. 6.01.  10.00 h Gottesdienst, Wangen 

 

 

Mit der Zusage aus Psalm 103,8 

wünschen wir einen getrosten Abschluss für 2023! 
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